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des Orts mit Ausnähme der ösierreichi

schen Agentur wurden zerstört, und alle

am Kai aufgestapelten Kausmannsgüter
erbrannt. Fünfzig Flüchtlinge, die

sich aus Schisse begeben hatten, wurden

hier gelandet.

Kämpfe unter Oliven
zweigen.

'Athe n,23 April In den Oliven
Hainen bei Preveza haben Kämpfe zwi

schen türkischen Truppen und einqebo
nen Christen stattgefunden.
Die griechischen Streitkräste stießen

auf ihrem Vormarsch nach Fillipada
auf eine Anzahl verkohlter Leichen.

Die Bewohner von Lakka und Sama
rina haben sich geqcii die Griechen er

hoben und die Türken begeistert bewill

kommt.

Glänzender Erfolg de!
griechischen Ost Ge

schwuders.
Athen. 23. April. SUHrMor

g e n s. Durch das Bombardement
von Katarina im Meerbusen von Salo
niki durch das griechische
der wurden zwei Bataillone türkische

Truppen sowie die Bewohner des Ortes
zu eiliger Flucht genöthigt. Die grie
chische Flotte landete daraus eine Tr'uv

Penabgtheilung. welche ermittelte, das;
die Türken Lebensmitklvorräthe von

riesenhaftem Umfang, welche für die

Armee Edhem Paschas bestimmt wäre.

verhaftet wurde.

Washington, 24. April. Der

Sprecher des Repräsentantenhauses hat

ein Comite zur Vertretung jener Kör

perschast bei der Grant Grabdenkmal

Enthüllung zu New York ernannt. Das
selbe besteht aus dem Sprecher Thomas
Reed und den Repräsentanten Low.

Cummings, Rayne, McClellan, Ding
ley. Bailey. Hüt, McMillin. Dalzell.
Allen. Burton. harkman. Mercer. Wal
ker von Virginia, McClcach, Bremer,

Overstrcet, Fitzpatrick. Sulloway, Dins
more. Bariholdt. Täte und Rjdgely von

Kansas.

Illinoi.
Der Fluch der bösen

That.
Chicago. 23. April. John H.

Raap, ein Groszhändler in Liqueuren
wurde heute durch seinen früheren Se
kretär und Vertrauens Clerk. D. W.

Braunschweig, welcher sich darauf selbst

durch eine Kugel in den Kopf tödtete,

erschossen.

Der Mord und Selbstmord ereignete
sich in Raap's Privat Bureau, 872
Milmoukce Xiwnue, in Gegenwart Phi
lipp Salomon's, eines Hülfs She
riffs. welcher einen Haftbefehl für
Braunschweig wegen Unterschlagung zu

vollstrecken suchte. Vor einiger Zeit
fand sich in den Büchern Braunschweigs
eine Unregelmäfjigkeit von $2500, Das
Ciiininal Verfahren wurde gegen ihn
eingeleitet, aber er wich den Beamte,
stets aus, schrieb gestern an Raap und
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Frau tsurt, 23. April. Die
Jranlsurter Ztg." publizirt tine De,

pc sche von Konstantinipel datirt Ton
nerstaq Witlviwchl, derzusolge soeben

in der Stadt die Mnicht der türki
schen Niederlage in Griechenland cingc
troffen sei.

Die Depesche sügi hinzu, das; Osman
Pascha, der Held von Plevna, ach dem

Kriegsschauplatz gesandt worden sei.

W e ch s e l i m O b e o m n a n d o

Konstantin ope l, 23. April.
Nachmittags. Weitere Armeereserven
sind einberufen worden, um die gegen

die Griechen im Felde flehenden tur
tischen Truppen zu verstärken. Die
selben bilden 72 Bataillone in der Ge,

sammtstärke von S0.400 Mann. Es
sind lauter kleinasiutische Truppen.

Es ist nunmehr die bestimmte Ankün

digung erfolgt, dah Osman Pascha zum
Oberfeldherrn der Türken zu Elassona
ernannt und der bisijeiige ourtige tür
kische Heerführer Edhem Pasckia obbe

rufen worden sei.

Aufzerdem ist Seid Ebni Pascha
mit dem Coiiimando der türkischen
Armee in Epirus mit dem hauptauar
tier zu Janina betraut und der bisherige
Befehlshaber derselben. Ahmed hifzi
Pascha, desselben enthoben worden.

'Die beiden neuen türkischen heerfüh
rer sind bereits nach ihren Posten ab
gereist.

S eufzen nach Erlösung.
Paris. 23. April. Die ..Po

liiique Caloniale" publicirt ein Tele

gramm von Samo an der Küste Klein
asiens, welche erklärt, das; die Acwoh
ner jener und anderer Inseln der Spo
raden jnit Ungeduld dem Erscheinen
einer griechischen Flotte als Zeichen des
Abschüttelns des türkischen Joches ent
gegenschen.

Saloniki. 23. April, hier ist
die Nachricht eingelaufen, das; am Diens

tag Nachmittag ein Heister Kampf bei

Karya entbrannte, und da szdie Griechen

diesen Ort einnahmen.

Weifzwaschungs Bericht.
Konstantinopel, 24. April.

Die türkische Regierung publizirte vor

gestern Abend folgenden Bericht :

Ein mit einer Jnfanterietruppe, sechs

Batterien und einer Cavallerie-Div- i

sion unternommener Streifzug ermög
lichte Naim Pascha mit 8 Bataillonen
Infanterie und einigen Batterien Feld
artillerie, gegenüber den südlich vom

Miluna und Siulva-Pass- e concen

trirten griechischen Truppen eine feste

Stellung zu besetzen.

hakki Pascha rückte mit 12 Bataillo
nen in der Richtung von Neraly auf der
Ebene vor, um die Rückzugslinie der
Griechen bei Kouskrena zu bedrohend

Naim Pascha schlug die Griechen und
besetzte die wichtigen Höhen bei Karadha
und Viran. hamdi Pascha eroberte

die befestigten Hügel von Gordonan und
Garbika. welche die Pässe beherrschen.

Kanea. 24. April. Oberst Wassos
hat die fremden Admiräle benachrichtigt,

das; er Befehl erhalten habe die Türken

anzugreifen.

Konstantinopel, 24. April.
Edhem Pascha soll angeblich in seinem

Commando in Makedonien belassen wer

den, Osman Pascha aber den Obcrbe
fehl über alle gegen Griechenland Im

Felde stehenden Truppen übernehmen.

Konftantinoptl. 24. April.
Es wird berichtet, das; Jzzat Bei als
zweiter Sekretär und Kammerherr des
Sultans durch Arif Bei ersetzt werden

wird.
Vriechenland.

Mannhafte und erfolg
reiche Gitnzver

t h e i d i g u n g,

L o n d o n, 23. April. Der hiesig
griechische Geschäftsträger hat eine von

heute datirte Depesche erhalten, welche

eine genaue Darstellung der Lage an
der thessalische Grenze, vom

Standpunkte gibt. Sie sagt :

Bon Thessalien aus sind unsere

Truppen, in der Richtung von Reveni
und Boughazi, in das türkische Gebiet

eingedrungen und auf Tamasi vorge
rückt.

Alle Angriffe des Feindes sind in
der Richtung von Gritzovali abgefchla

gen worden.
Unsere Armee hat eine starke Po

sltion bei Mali bezogen, wo seit ge

ftern gekämpft worden ist.
,

Die tür
tischen Angriffe wurden abgewiesen.

Die Grieche malzten sich von Ne
zervs zurückziehen, aus da! User des

Derchi Flusses zurückfallend, eine

starke Stellung, welche sie jetzt ver

theidigen.
In Epirus ist unsere Armee im

Vorrücken begriffen und hat Fort Jma
ret. Jillipiada und mehrere Dörfer ge
nommen.

Ferner habe die Griechen Salagora
besetzt, wobei sie drei Kanonen, eine An
zahl Gewehrt und ine Menge Muni
tion und Proviant erbeuteten.

Die Armee rückt jetzt nordwärts vor.

Gez : Skouzes. Minister der aus
wältigen Angelegenheiten,"

Aktion des griechische
We

Korsu. 23. April. Da! West

Nche Geschwader der Griechen hat da
Bombardement aus die türkische Hafen '.

stadt Preveza am Meerbusen von Arta ,

eingestellt und sich heute Morge
ach Santi Ouaranta gewandt. I

Als die griechische Kriegsschiffe dort

anlang tk, röffte sie i Bomiar
demrnt aus das türkische Blockhaus.

Das griechische West Geschwader

fügte Sani Ouaranta durch ihr Vom

dardtmknt schwere Schade zu.

Alle Rmkrungs und Primizebäud

SudeI,auptftadt
5)en. JJllltS geht zum stec-

ht s ch e n cttlta'
schau platz,

Washington, 23. April. Tel
ObkrbeschISHaixr der Armee cneral

Major MileS. ist vom Präsidenten au

thorisirl worden, zur Beobachtung dcS

BerlauscS des griechiscl.türttschen firie

ges sich nach Europa zu begeben. Ein

Miiglkd seine EiabcS. wahrscheinlich

3JI. P. MauS. vom 1. Jnsaiiterie-R-

Piment, wird ihn begleite. Der &f
neral selbst suchte um seine Abtomman-,dirun- g

beim Präsidenten zu erwähntem

Zweck nach und der Präsident willigte

'gern ein. obwohl die MilitärAttachcs
foi den Vcr. Claakn Botschaften zu

Wien und Rom bereits angcmiesen wor

den waren, sich nach dem Kriegsschau
platze zu verfügen. Als Vertreter der

Skr. Staaten wird General Miles
bei den griechischen und tür

tischen Armeen zubringe und nach dem

Schlüsse des Krieges mahrscheinlicyrine

Rundreise durch Europa machen, um

die militärischen Einrichtungen der vcr

schicdenen Länder in Augenschein zu

nehmen.
' Es ist noch nicht bekannt, wer den

General während seiner Abwesenheit

Im Eommando der Armee vertreten wird.

Es mag einer der Offiziere des bupt
quariiers des ba

mit beanslragt werden, vielleicht mag
aber General Wesleu Merritt der De
partemenis-Commandeu- r des Ostens,
dazu auscrsehen sein.

General Miles sprach sich, nach Be

stätigung der Nachricht über das ihm

ertheilte Mandat, ivie folgt aus : i

Ich habe die Einzelheiten meines

ReisexlaneS noch nicht vollständig festge.

gestellt. Wenn nicht etwas Unvorher

hindernd in den Weg treten
iesehcms

ich in etwa zwei Wochen
von New Vorl nach dem Orient abzu

reisen. Meine Route ist noch nicht

definitiv festgesetzt. Wahrscheinlich
werde ich direkt nach Genua fahren und
von dort so rasch als möglich weiter

reisen. Einer meiner Adjutanten,
wahrscheinlich M. P. Maus, wird mich

begleiten.
Ich werde persönlich beide Armeen

besuchen und bei jeder längere Zeit r

wetten Indem ich von einer zur anderen
gehe, wie die. Umstände es bedingen.
Wahrscheinlich werde ich auch vor mi
jncr Rückkehr auf mehrere der europäi
sehen Armeen meine Beobachtungen aus

'dehnen. Wie lange meine Abwesen

cheit dauern wird, vermag ich nicht zu

sagen. Dieselbe wird zum groszen

Theile von dem Verlaufe der Ereig
niss, in der griechisch-türkische- n Contra
Verse und deren eventuelle Wirkungen

us kuripitische Politik und militari
!scht Oxnotione abhängen. VorauS
sichtlich bleibe ich mehrere Monate
drauhen. Ich gehe als der accredirte

jBerlreter der ver. Staaten, in wel

eher Eigenschaft ich nur der letzte einer

lnbl solcher Abgesandter bin.
Die jetzt aus dem Kriegsschauplatze

,dnlskvde Bertriter der Ver. Staa
Heu sind Capitai Joseph H. Dort dm

i tt. Ltaaten.Botschast in Wien
ri der Attache der Botschaft zu Rom.

ifUpitaln George P. Scriven vom Sig
rps."

Allgemein meint man in Washing
ton. das; kneral Milcs seine Abreis,
nach dem Kriegsschauplätze zu lange
verschiebt. Wenn er nicht vor Ablauf
von zwei Wochen die Fahrt antritt,
wird er nicht vor einem Monat das
Ziel seiner Bestimmung erreichen, den

Me Reise von Washington nach Athen
nimmt eine Monat in Anspruch. Nach

llgemeinem Dafürhalten in vielen hie,

sigen Kreisen wird der Krieg binnen,

30 Tagen beendet sei, aber General
Miles ist anderer Ansicht. Er glaubt,
der Krieg werde sich in die Länge zie

he und schließlich alle übrigen Länder
darin verwickelt werden.

Was unser Gesandter
zu K onsian t inopel be

richtet.
Washington. 23. April.

Staats seketär Sherman erhielt vom

öesandten Tcrrell zu Konstantinopel
in kurzes Kabclgrumm unter dem D

tu, von gestern, wclches die Meldung
ntbält, dakz Osman Pascha, der Helden

wüthige Vertheidiger von Plevna im

jüngsten russisch türkischen Kriege,
letzte Nacht zum Kriegsschauplätze ab

ging um das Kommando über die tür
lische Arm Im Felde zu übernehmen.

Dieses Kabelgramm wird s, aufgefaßt,
ls wenn der Jeldzugsplan der Türken

einem Wandel unterzogen worden sei.

Aashington. 23. April. Im
Slande des Missouri und Missisipx!
Hai sich seit gestern Morgen folgende,
Wechsel vollzogen:

Gestiegen zu Keokut V.2. Et. Louit
0.2.

Gkszllen zu Cairo 0.7. Helena 02.
?lrkansas City 0,1.

Ueber der Gxsahilinie und fallend z,
?ai:o 4.7. Helena 9,9. Arkansas Ciq
7.1. LaCrosse 12, Dubae ÖJ9.

Vcrnphii 13.
Ueber der SesahrNn und steigend z

Keoluk 1.7. stationär: New Orleans

3.0. icksbur, 103.

Washingti. 24. April. (Sei.
Konsul Lee telegraphirt dem Staats
bepartement. das, John I. Kell, d,
Plziladelph der haft entlasst, sei und
Kuba verlasse erde.

De Ltaaksdkpmtement ist nicht be

Irnral. utn elcke Umstände Kellt,

LAXIR
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Türken, aus Furcht die Frauen zu tref
sen, nicht erwidern würden, vor sich her
marschiren ließen.

Einberufung der Land-
wehr.

Athen, 24. April. Es ist be

schlössen worden, mehrere Klassen der

Landmehr oder Miliz einzuberufen.
In Griechenland können alle körper

lich gesunden Männer von 21 Jahren
und auswärts zum Militärdienste her

angezogen werden. Die ganze Dienst
zeit dauert 19 Jahre, von welchen drei
Jahre mit beträchtlichen Terminen für
Urlaub und Abwesenheit, bei den Iah
nen zugebracht werden müssen. 7 und
8 Jahre fallen dann auf die Reserve
und der Rest der Totaldauer von 19
Jahren wird auf die Landwehr oder

Miliz verrechnet.

Des Kronprinzen Bericht
an den König.

Athen, 24. April. Kronprinz
Konstantin telegraphirie gestern dem

König : j

Die Türken verhalten sich heute in
folge unserer Erfdlge von gestern (Don
ncrstag) ruhig.

Wir haben die türkische Batterie zu
Ligeria zerstört, die Tijrken haben sich

vpn NezeroS und Rapsani zurückgezogen.
Das Verhalten unserer Flotte zu Ka
tarina war herrlich. Ich befand mich

gestern in der tiuszersten Gesechts
nie."
Die griechische Flotte hat alle erbeu

teien Vorräthe der Türken von der Küste
bis zum Fusze des Berges Olymp zer

stört und Edhem Pascha verbleibt daher

nichts als Hunger zum Mitnehmen.
Die Berichte von der an der Soloniki

Eisenbahnlinie durch Sprengen von

Brücken und durch Zerstören eines Tun
nels verursachte Verkehrsstockung be

stätigen sich. In finanzieller Hinsicht,

geht alles gut und der Werth des Pa
piergeldes ist gestiegen.

Es verlautet hier, das; die türkischen

Truppen von Kreta zurückgezogen wer

den.
von Volo ergeben,

das; sich alle Ortschaften zwischen Ka
terina und Veria erhoben hätten.

Unter den hier eingetroffenen Ver
mundeten behaupten mehrere, das; eine

Anzahl der bei Gritzovali verwundeten

Griechen, welche dem griechischen Kran
kenTransport nicht folgen konnten, von

den Türken in eine kleine Kirche ge

sperrt und dann mit dem Gebäude ver

brannt wurden.

Montenegro.
Cetinje. 24. April. Der Krön

Prinz Danilo sagte gestern in einer an
die montenegrinischen Truppen gerichte
ten Ansprache : Wir hoffen aufrichtig,
dafz dieser Conflikt der Krieg zwischen

der Türkei und Griechenland) so wenig
Menschenleben wie möglich kosten wird.
Unsere Interessen sind bis jetzt nicht

angegrisfcn worden, aber sollte die Macht
der Umstände, oder was Gott verhüten

möge, ein unglückliches Ereignisz. unsere
Interessen in irgend einer Art schädi

gen, so werden wir uns unverzüglich

tapfer und unseres geliebten Vaterlandes

würdig erweisen.

Statten.
Als irrsinnig befun

den.
Rom. 23. April Pietro Accia

rito, der junge Eisenarbciter von Ar

tegna in der Provirz Udinc, welcher ge
stern König humbert mittels Dolches
ins Jenseit zu befördern versuchte, ist

für irrsinnig erklüri worden.

R o m. 24. April. Zwei Arbeite,.
Kameraden von Acciariio. sind in hast
genommen worden. Ihre
geschah nur der Voriicht wegen, um dit

Erhebungen, welche über das Attenio:

auf König Humben angestellt werden,

zu ergänzen. Man glaubt nicht, dafz

tine Verschwörung bestand und ts wird

allgemein angenommen, daß Acciari!

wahnsinnig sei.

Die Älievei der Königjfamilit wohn,

ten gestern einem Te Dcum in der Kir
che an der Via Dei Tediari bei. Als
der König mit seiner Gemahlin die

Kirche verliebn, wurde ihnen eine brau

scndt Ovation dargebracht. Der Pa
triarch von Venedig, Cardinal Sarto,
celcbrirte gestern bei dem im St. Mar
rusdome. zum Tank für die Rettung
des Königs gehaltenen Te Deum. Buch

werden aus alle Theile des Lande!
loyale Kundgebungen berichtet.

Im Congreiz sind in der lausende

Sitzung weit über 10.000 Gtsetztsvor

lagen eingereicht worden. Es scheint

auch im Ccmgrei mehr aus die Masse

als auf die Giite hingearbeitet 1 a

jTIM
KURIEREN
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im Stich gelassen hatten.
Diese werthvollen Vorräthe waren in

der Annahme der Türken unbeschützt ge
lassen worden, das; eine Blokade der

griechischen Häfen durch die Flotten der

Mächte die griechische Flotte verhindern

wurde türkische Ortschaften am Meer
busen von Saloniki, die in der Nähe
der Eisenbahn nach Saloniki liegen und
als Vorrathsetappen der türkischen Armee

im Felde dienten, anzugreifen.
Die Wegnahme dieser Ortschaften,

nicht zu erwähnen des Verlustes bei

Proviantvorrathe, bereiten Edhem Pa
scha ernste Schwierigkeiten, und dem

Vernehmen nach entsandte der türkische

Oberbefehlshaber nach der Kunde von

der Einnahme von Platamona und
Katarina eiligst 10.000 Mann ach

der Küste Makedoniens, da er einen

griechischen Flankenangriff vom Meer
busen von Saloniki aus befürchtete.

Auf der Rückfahrt der griechischen

Flotte von Katarina bombardirte sie

auch Lelokhort.

Eine Depesche von Larissa meldet,

das; die Griechen gestern nach ihrem

Rückzüge von Nezeros den Ort Mayry
chori befestigten und Kanitza und Jlagia
besetzten, welches sie vorher geräumt die

Türken aber erfehlt hatten wieder zu

iccupiren.
Die fieberhafteste Ausregung hält hier

an.
Von Volo tf hier heute die Nachricht

ein, das; sich rt selbst die Frauen br

wasfnen um die Türken zu bekämpfen.

Der Vormarsch in Epirus.
Arta, 22. April. Die Türken

haben Kapia und Kosnitzadeson am lin
ken Ufer des Arachphos geräumt. Die
Einwohner flohen, unter Zurllcklassung

ihrer habe.
Der ganzen Wegstrecke entlang nach

Fort Jmaret (in Händen der Griechen)

zeigten sich Spuren von der hastigen

Flucht der türkischen Bevölkerung.

Allenthalben waren Haushaltungsge
genstände von Türken verstreut. Der
Präsekl von Arta ist in Fillipiada an
gekommen und von der Bevölkerung

freudig empfangen worden. Dort ist

auch eine Anzahl griechischer Verwun
deter eingetrosfen. Die Todten längs
der Route blieben unbeerdigt liegen.

Das Hauptquartier des Obersten
Manos, Befehlshaber der griechischen

Truppen in Epirus, ist zu Stina.
Ein lebhaftes Geplänkel zwischen grie

chischen und türkischen Vorposten um

Arta herum ist im Gange. In den

von den Türken verlassenen Dörfern
fanden die Griechen eine beträchtliche

Quantität Munition vor.

Während s Gefechtes am Dienstag
stürmten die Türken bei Tagesanbruch
auf die Brücke und versuchten Arta im

Anlaus zu nehmen. Ihre Artillerie
war in der Nacht heimlich vorgeschoben
und auf den Arta gegenüberliegenden

Anhöhen in ortheilhaste Positionen
gebracht worden. Unter dein Schlitze

eines hefigen Artillerieseuers rückien

die Türken aus die Brücke vor wurde

aber von einem mörderischen Gewehr

feuer der Grieche empfangen. Die
Türken unternahmen mehrere derartige
Versuche die Brücke zu überschreiten, aber

trotz ihrer verzweifelten Anstrengungen
gelang es ihnen nie. weiter als bis zur
Mitte derselben vorzudringen,

hier siel der türkische Commandeur
und unter dem heftigen Feuer tyr Grie
chen. wichen die türkischen Truppen mit

Bestürzung zurück.

Kurze Zeit später wurden auch die

türkischen Geschütze zum Schweigen ge

.bracht.

Ungeachtet ihrer Niederlage stürmten
die Türken am Nachmittage von Neuem

Hera und ein weiteres verzweifeltes

Ringe fand statt.
Die Griechen fochten tapfer im Schutze

der Laufgräben und hielten alle ihre

Pofititionen. obgleich sie seit dem Aus
bruch der Feindseligkeiten am Sonn
tage, ihre Posten in den Laufgräben für
keinen Augenblick verlasse halten.

Erzählungen übn türkische Schusterei
sind hier im Umlaufe.

Ein griechischer Offizier, welcher Au

gen zeuge des Vorganges war. behauptet,

dasj dit Türk' k-
- Iti Angrifft aus

dit westlich vo Arta gelegene grie
chischen Stellungen, in Anzahl christ

licher gefangener Frauen, i der Erwar

tu, da! die Grieche das Reuet der

ersuchte ihn um eine Begegnung, um eine

'Verständigung zu erzielen. Dies wurde

arrangirt und ein Sheriff aufgefordert,
sich heute einzufinden.um Braunschweig
zu verhaften. Als heute Morgen
Braunschmeia pünktlich erschien, zoa er
sich von Raap begleitet in dessen Pri '

datbureau zurück, während der Sheriff
draußen blieb. Bald wurde das Ge

'

spriich laut und heftig und der Beamte

war eben im Begriff in den Raum ein

zutreten, als kurz hintereinander zwei

Schüsse sielen. Als er die Thür auf
rifz, fand er beide Männer mit Schufz

'

wunden an ihren Schläfen todt am Bo

'
den liegen, während Braunschweig's
rechte Hand einen Revolver fest um
spannt hielt. Braunschweig war un

'

gefähr 10 Jahre bei Raap beschäftigt
gewesen.

ltt. j

Cleveland. 24. April. Das
Dorf Delphos soll gestern Abend durch

einen Wirbelsturm heimgesucht und gro
szer Schaden durch denselben angerichtet
worden Km.

Kansa.
Hagelschlag.

Kansas City. 24. April. Von

holton und Pratt in Ks. wird gemeldet,

das; jene Plätze durch zerstörendes Hagel
Wetter heimgesucht wurden. Obst, Ge

mlise und Fensterscheiben hätten schwer

gelitten.

Kabel-Depesche- n.

ürki. ,

Die Hiobsposten vom

Kriegsschauplatz.
K o n st a n t i n o p e l. 23. April.

Es verlautet hier, daß eine trülische

Brigade, welche auf der Ebene von La
j

rissa im Vormarsch war. in Folge der

durch starten Regen verursachten Ueber

fluthung des Flusses Salarnbria nicht
'

weiter vorzurücken vermochte. Edhem

Pascha ersuchte daher telegraphisch um

sofortige Zusendung von Pontons, um
die Truppen zur Passirung des Flusses,
dessen Brücken von den Griechen ge
sprengt worden, in Stand zu setzen.

Diese Nachrichten haben hier eine sebr

niederdrückende Stimmung erzeugt zu
mal im Hinblick auf den furchtbaren

Widerstand, welchen die Türken bei Tir
avo begegneten. Dem Vernehme

nach soll Osman Pascha, der Held tun
Plevna, nach dem Kriegsschauplätze j

r Leitung der militärischen Opera
tionen gesandt werden. 1

Diese Nachricht scheint sich zu best-

ätigen, da man weiter eisährt, dasz

OSman Pascha wirklich zur Front beor j

dert worden sei. Derselbe bekleidete

seit einiger Zeit das Ehrenami. alle für j

de Sultan bereiteten Speisen zu ko

sten und darüber sorgfältig zu wachen,
dafz sie von der Küche, unberührt, zu
dem Sultan gelangten.

Weiter heiszt es. dafz die türkische
obern Militärbehörden das telegraphische
Gesuch um beträchtliche Verstärkung der

Grenztruppen unter Erwägung habe.
-- Trotz der sich in den Weg stellen

de Schwierigkeiten hegt man in hie
sigen militärische Kreisen keinen Zwei
sel. das, die Türken schlieklich Larissa
besetze werden, wenn man auch zugibt,
dafdit Aufgabt viel härter sein wird,
ls ma sich anfänglich einbildete. Die

Regierung hotte die Einnahmt des grie
chischen Hauptquartiers mit letztem

Dienstag Morgen zuversichtlich erwar
tkt.

Eint Dtpesche von Saloniki räumt
ein. das, dir griechischen Truppe i
ihre Optrationt gegen tint türki
sche Division nahe Louros i Epiru!
erfolgreich wäre und weiter wird vo

derselbe Stadt tklegraphirt. bcfj ei

griechisches GtschimderFortKaraburua,
am Gols von Saloniki, bombardi.

8er II. 23. April. Eine hier
vo Konftantinoptl eingktrosstt Tepe
sche meldet, dasz der Ort Preveza durch
das GeschützstlltrdergrikchischtnKritgs
schisse und tiner von de Grieche er

richtete, Küftenbaitnie zerstört, aber

dasj der Platz nicht i rund schösse

sei und och imer m de lurlisltz
Truppe gehalk, würde.

ALLEN
MGEiii! APOTilCKEK

Leidende grauen.
rkrkisch', Tank und Penroyal kille

bringe die Menstruaiion sicher auf de

Tag. kl per Schachtel; eine vollständige
Behandlung o sechs Schachteln für $5.

Ursache regelmäßige Menftrnatio und
sicher aus den Tag, beseitigt die Schmerze
mit deum so viele Frone behastet sind.
Werde ach Emxsang des Selbes gut er
siegelt versandt.

HAHN'8 PHARMACY,
18. uud Farnam St., Omaha; eb.

Wie es ausjufinden ist.
Man fülle eine Flasche oder eine ge,

wohnliches GlaZ mit Urin und lasse es 24
Stunden stehen; ein Bodensatz oder eine
Äbsonde ung auf dem Boden des Gefäßes
bezeichnet einen ungesunden Zustand der
Nieren. Wenn der Urin da Linnenzeug
fleckig macht, so ist dies ei sichnes ki,
chen für Nieren, Leiden. Zu häufige Neig,
ung zum Wasserlassen oder Schmerzen
im Ziück'n, sind ebenfalls ein übcjeugn
de: Beweis, dos, die Nieren und Harn,
blase außer Ordnung sind.

in. taun ist.
(5 in Trost liegt in der so oft

daß Dr Imer'i.,Za,p
Rot. diese große Nieren . Heilmittel,
den Ansorderungen zur Bcsei,,qurg von
Schmerze im Rücken, in den Nieren, der
Leber, Harnblase und allen Tbeile der
Harnröhre entspricht. Es b.skitizt die

UnlohigKit, den viin zu haltin und die
schneidenden Schmerze tti'rn Wasillaf
sen. oder die beim Genuffr von L'aueuren.
Wein der Bier einftellent e böien Zol
gen, und überwindet die unangenebm
Nothwendigkeit I oft wahr vt dn Nacht
auszustehen gezwungen zu seil, um ja
uriniren. Die milden und uj, ror
deniliche Wirkung von Swomx-Nool-

siud büld zu eikannt. if nimmt wegen
seiner wunderbaren Kuren dn hartnäckig,
ften ZäUt die höchste Stellung ein.

Leon Sie eine Meilijin nothwendig
hiden. so sollten Sie die beste nebmen
Verkauft vo pol hekern znm Preis o

Sc v.,d U. Wegen einer Probe glasche
und Pamphlet welchk sranlui und per
Post susondt werden, krwähnkn Sie den

SlaaiKnzger und senken Sie Ihre
vollnändige P,!idresZe n ?r. lkllmkr

i E 'Binghamton. Zk. F. Irr
Herousaed diese BIIt garontiN
für die Zieelliläl ds O'ftr'e.

Manndsrkeit'. hergestellt
durch türkische N Eaxsuks

Lieselbe kuriren jeden Fall, sie entwickeln

das Gehirn und die Sterven, letze Fleisch an
und sind dem Magen nicht schädlich. Wir
bereiten dieselben für jeden Fall. Wendet
euch an nni. Türkisch lkavsuleS" lanii
jeden Fall, welcher durch Sklbftbefleckug
dnbeigesührt wird. Wir entwickeln und
kräftigen den schlimmsten Fall vn Gk
ichlechtsschmäche oder Berlult, machen tine
neue Mensche von Ihnen odrr erftatten
tai (Sein urück. tzl er Schachtel er Post.

PHARMACY,
18. und Farnam St., Omaha, Reb

Dr. T. 0'Connor,

.Zuritt Kreös, Tnmors
Krool und fisteln obne denGebrauch

von Messer, öhlorosvrm oder

Aelher.

Ossic: 1306 O Str.. L nco'.n. Neb.

Reserenzen:

"i f Walker. 131 C Str. Liueal

I f Hole, rotris 'rq, Sieb
j M d uia Lamnn, ,b

fym Jonalhan ifornn, lut Hill, Red
Kircmei. B'fBCiBf, iltbt S M. Hup. Seward. ed

I V kvoerlo, C!ao ernlcr. Hit
IKcSos, fliiiora, fb

end 10I0 üabtrt S jrett, ,Ich: in de
IfSiin it Zadee gewacht bat ftrfl und
liMii iro cütn Patie ioa Hataitti
fiic'erl

kprüsti Geburtshtl-ferin- .

lie Uuterzeichnete inpfiehlt sich de

deutschen Tomen von Stadt und Land

als deutsche Gedurtsbelsnin. jluf
Wunsch werde ich Allen, die ei mit mir
kM'uchen wollen, vor der ifnlbindung
einen Besuch abstatte.

Jtnu ftriedri 2nlr,
1013 B Straße

t I Fleischhaudlong des bifonnten

etzgermeister. Herrn Ferd. Bogt,
rftkut sich tiner große kundichasl. lio
H find seine Grund darin, daß m

z jeder JahresZiit frische Fittich,
schmackhafte, KlbsigkmachtkBrar,. Lnack-un-

sowie lbinke und

Lptikseit s.hr blll!g nd erfchn
knn. Tpre het vor und überzeuj' Ituch


